
HRT März 2020 -- Lösungen -- 
Abkürzungen: 

IFS =  Indirekter Freistoß 
DFS =  direkter Freistoß 
TW = Torwart 
SRB = Schiedsrichterball 
GK = Gelbe Karte 
RK = Rote Karte 
GRK = Gelb/Rote Karte 
IV = Innenraumverweis 
SB = Sonderbericht 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

1.  

Zentral vor dem Tor, außerhalb des Strafraumes, wehrt der Torwart einen Torschuss 
mit den Händen ab. Der Schiedsrichter erkennt, dass sich ein klarer Vorteil ergibt und 
lässt das Spiel weiterlaufen. Aus dem Vorteil entsteht aber kein Tor, da in letzter 
Sekunde ein Abwehrspieler zur Grundlinie klärt. Wie ist hier zu entscheiden? 

A: RK Torwart SB/IV 

B: GK Torwart 

C: Direkter FS gegen TW 

D: Eckball 

Aufgrund der Vorteilsauslegung und der Wiederherstellung der klaren Chance kein 
rot mehr, sondern nur noch gelb. 

 

2. 

Ein Schuss auf das Tor der Gästemannschaft geht gegen den Torpfosten und von dort 
springt der Ball einem Stürmer der Heimelf an die Hand und geht nun ins Tor. Was 
macht der SR? 

A: Tor, Anstoß 

B: Direkter FS für Team Gast 

C: Indirekter FS Team Gast 

D: Verwarnung Stürmer Heim 

E: SR Ball mit TW 

Offensiv darf per Hand kein Tor erzielt werden, auch wenn es unabsichtlich war. 
Direkter FS, aber keine persönliche Strafe – vgl. Regel 12, Seite 72, Handspiel 



3.  

Der TW hat im Spiel einen Platzverweis bekommen, nun geht kein Spieler der 
Mannschaft ins Tor. Was macht der SR? 

A: Setzt das Spiel ohne TW fort 

B: Bricht das Spiel ab nachdem er alles versucht hat, dass die Mannschaft einen 
Spieler als TW benennt, dies jedoch scheiterte 

C: Sonderbericht schreiben 

D: Da keiner ins Tor möchte, darf der verwiesene TW doch weiterspielen. 

Ohne TW geht es nicht weiter. Nach Ausschöpfung aller Mittel bleiben nur der 
Spielabbruch und der Sonderbericht. 

 

4.  

Ein Verteidiger außerhalb des Strafraumes grätscht in die Schussbahn des Balles und 
bekommt den Ball an den nach oben ausgestreckten Arm. Entscheidung? 

A: Direkter FS wo Handspiel 

B: Indirekter FS wo Handspiel 

C: Verwarnung 

D: Platzverweis 

E: Weiterspielen 

Vergrößerung Körperfläche, also direkter FS. Keine persönliche Strafe, da kein 
Torschuss. Verwarnung wurde hier nicht als falsch abgezogen! Vgl. Regel 12, Seite 
72, Handspiel. 

 

5.  

Nachdem der Strafstoß freigegeben wurde, läuft der Schütze an, rutscht jedoch kurz 
vor dem Ball weg. Deshalb schießt er sich bei der Ausführung den Ball an das 
Standbein. Von dort prallt der Ball am verdutzten TW vorbei in Tor. Entscheidung? 

A: Tor zählt 

B: Indirekter FS, wo Ball zweites Mal gespielt wurde 

C: Wiederholung 

Doppelberührung, indirekter FS. Vgl. Regel 14, Seite 93. 

 

 



6.  

Ein Angreifer läuft mit dem Ball am Fuß in die gegnerische Hälfte. Ein weiterer 
Angreifer läuft in Stellung, allerdings befindet er sich in Abseitsposition. Der 
ballführende Spieler spielt den Ball in Richtung des abseits stehenden Mitspielers, der 
nicht eingreift, legt sich dabei den Ball selbst vor und läuft diesem hinterher. Der 
Schiedsrichter-Assistent hat dies nicht rechtzeitig erkannt und zeigt deshalb eine 
Abseitsstellung mit der Fahne an. Entscheidung des Referees? 

A: SRA runterwinken 

B: Weiterspielen 

C: Pfiff wegen Abseitsentscheidung 

D: IFS 

Fehler des SRA, er hat zu schnell gewunken, also runterwinken und weiterspielen, 
bestenfalls unter lautem Ruf: Weiterspielen! Vgl. Regel 11, 2. Abseitsvergehen, 
Seite 67, sowie Seite 70, zusätzliche Erläuterungen des DFB unter 1) 

 

7.  

Ein Verteidiger lässt sich, vom SR erlaubt, während des Spiels an der Seitenlinie 
behandeln. Dabei steht er mit seinem einem Bein im Spielfeld und mit dem anderen 
außerhalb. Ein Angreifer steht nun mit genau diesem vorletzten Abwehrspieler auf 
gleicher Höhe als er den Ball von einem Mitspieler bekommt. Entscheidung? 

A: Indirekter FS wegen Abseits 

B: Direkter FS wegen Abseits 

C: Weiterspielen 

Abseits, da der behandelte Spieler mit Erlaubnis unten ist. Er könnte nicht 
eingreifen und erst nach Erlaubnis des Schiris wiedereintreten. 

 

8. 

Bei der Ausführung eines Strafstoßes bewegt sich der Torwart nicht nur mit einem, 
sondern mit beiden Beinen noch vor der Ausführung circa 1 Meter von der Linie nach 
vorne. Der Ball geht anschließend nach Berührung des Torwarts über das Tor. 
Entscheidung des Schiedsrichters? 

A: Abstoß 

B: Wiederholung 

C: GK Torwart 



Regelverstoß des TW, der Ball nicht ins Tor, daher Wiederholung und gelb. 
Vgl. Regel 14, Seite 93 

 

9.  

Ein Abwehrspieler kommt nach einem Zweikampf im Torraum zu Fall und stützt sich 
mit einer Hand ab. Nun trifft der von einem Angreifer geschossene Ball den Arm des 
Abwehrspielers, so dass der Ball nicht ins Tor, sondern neben dem Tor ins Aus geht. 
Wie wird das Spiel fortgesetzt? 

A: Strafstoß 

B: Eckball 

C: GK Verteidiger 

D: SR Ball mit TW 

E: RK Verteidiger/SB/IV 

Keine Absicht, keine Vergrößerung, natürliches Abstützen, also Weiterspielen. Vgl. 
Regel 12, Seite 73. 

 

10.  

Bei welchen Spielfortsetzungen muss der SR anpfeifen? 

A: Direkter FS 

B: Indirekter FS 

C: Nach einer Verwarnung 

D: Nach einer Ermahnung 

E: Nach einem Wechsel 

F: Nach einer Behandlung auf dem Spielfeld 

Siehe Regelheft Seite 141, Körpersprache, Kommunikation und Pfeife unter 1. 


